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Hoher Erlös beim Bücherflohmarkt
Rund 1.500 Euro für die Bücherei
Ein Riesenerfolg war der Bü-
cherflohmarkt des Förderver-
eins Stadtbücherei Lage am
Samstag, 28. Juni, im Bürger-
haus am Clara-Ernst-Platz. Hun-
derte Besucher stöberten und
kauften Bücher, Puzzles und
Gesellschaftsspiele.

Die Erlössumme von rund
1.500 Euro kommt der Stadtbü-
cherei zugute.
Als Vereinsvorsitzender Micha-
el Biermann kurz vor Veranstal-
tungsbeginn durch den Türspi-
on des Bürgerhauses schaute,
staunte er nicht schlecht, als

er bereits 60 wartende Perso-
nen vor der Tür des Bürgerhau-
ses sah.
Als er dann pünktlich um 10
Uhr die Pforte öffnete, ström-
ten die Lesefreunde in das Kir-
chenschiff und stöberten be-
geistert zwischen den Tischrei-
hen herum. Und es wurde kräf-
tig gekauft. Thriller und Krimis
waren der Renner, auch Kinder-
bücher fanden reißenden Ab-
satz. Puzzles und Gesellschafts-
spiele erfreuten sich großer Be-
liebtheit.
Sobald sich Lücken auf den Ti-
schen bildeten, wurden diese
von den Vereinsmitgliedern mit
neuen Büchern, Puzzlen und
Spielen gefüllt. Im Vorfeld wur-
den viel mehr Medien gespen-
det, als auf den Tischen Platz
fanden. Für Nachschub war also
gesorgt.
Gerne gaben viele Kunden beim
Bezahlen auch kleinere Bar-

spenden ab. Am Ende des Tages
ergab sich ein Erlös von
1.436,50 Euro. Über den Erlös
freut sich Bücherei in Lage,
denn sie kann von dem Geld
neue Medien für die Stadtbü-
cherei erwerben.
„Über den großen Besucheran-
drang sind wir sehr glücklich“,
freut sich Michael Biermann.
„Der Erlös ist mit rund 1.500
Euro im Vergleich zu den Vor-
jahren sehr hoch. Das Konzept
des Bücherflohmarktes scheint
gut zu sein. Wir freuen uns rie-
sig über den Zuspruch.“
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Lagenser Sommer 2025 - Lage feiert den Sommer

Kulturgenuss unter freiem Him-
mel: Die Veranstaltungsreihe star-
tet an diesem Wochenende mit
Musik, Tanz, Theater und einer
Mitmachshow auf dem Kirchen-
vorplatz der Marktkirche.
Erstmals lädt das Stadtmarketing
Lage e. V. in diesem Jahr zum „La-
genser Sommer“ ein - einem ab-
wechslungsreichen Kulturpro-

gramm, das bis 7. September an
mehreren Wochenenden die In-
nenstadt in eine lebendige Frei-
luftbühne verwandelt. Ob Musik,
Akrobatik, Theater oder Kinder-
unterhaltung - die Besucherinnen
und Besucher dürfen sich auf hoch-
karätige Künstler*innen und kos-
tenfreie Shows unter freiem Him-
mel freuen.

Im September wartet ein Wo-
chenende voller Highlights: Lau-
ra Dilettante singt am 6. Sep-
tember um 17 und 19 Uhr Chan-
sons zwischen Jazz, Kabarett und
Romantik. Den krönenden Ab-
schluss bildet am 7. September
um 15 Uhr die Trapez-Künstlerin
Rosa Volador alias Anna Ehren-
reich, die mit ihrer poetischen
Luftakrobatik den Sommer in luf-
tige Höhen hebt.
Mit dem „Lagenser Sommer“
setzt das Stadtmarketing Lage
auf ein kreatives, sicheres und
zugängliches Veranstaltungsfor-
mat - kostenlos, draußen und
mitten in der Stadt. Weiter Infor-
mationen sind dem Veranstal-
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tungsflyer zu entnehmen, der an
vielen Stellen ausliegt und auch
im Internet (www.lage.de) zur
Verfügung steht.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei und finden unter freiem
Himmel statt.
Für Sitzmöglichkeiten ist gesorgt
- und wer mag, darf sich gerne
eigene Getränke und Snacks mit-
bringen
Wer Freude an der Vorstellung
hatte, kann am Ende eine frei-
willige Spende geben. Damit hel-
fen Sie mit, dass der Lagenser
Sommer auch in Zukunft statt-
finden kann - ganz nach dem
Motto: Kultur genießen und mög-
lich machen.



Der Postillon Lage | 3. Jahrgang | Nr. 13 | Montag, 14. Juli 2025 | Kw 29 | Rautenberg Media | www.postillon 3

Anzeige

M&V Lackiertechnik - Wo Kompetenz auf Vertrauen
trifft
Jetzt neu in Leopoldshöhe!
Neuer Standort, bewährte
Qualität: Seit Januar 2024 fin-
den Sie M&V Lackiert in der
Industriestraße 39, 33818 Le-
opoldshöhe.
Nach vier erfolgreichen Jah-
ren in Bielefeld-Brackwede
schlagen wir hier das nächste
Kapitel auf - mit noch mehr
Platz, moderner Technik und

dem gleichen hohen Anspruch
an Perfektion.
Ob Lack, Karosserie oder kom-
plettes Schadenmanagement -
wir machen das für Sie!
Unser erfahrenes Team aus
Fahrzeuglackierern, einem Ka-
rosseriebauer, einem Karosse-
riemeister und engagierten
Auszubildenden steht für höchs-

te handwerkliche Qualität. Wir
kümmern uns um alles: von der
ersten Schadenaufnahme bis
zur finalen Übergabe - schnell,
transparent und zuverlässig.
Über 40 Versicherungspartner,
zahlreiche Rechtsanwälte und
Gutachter setzen bereits auf
unsere Expertise - und das aus
gutem Grund.

Bei uns steht der Mensch im
Mittelpunkt, nicht nur das
Fahrzeug.
M&V Lackiert - Ihr starker Part-M&V Lackiert - Ihr starker Part-M&V Lackiert - Ihr starker Part-M&V Lackiert - Ihr starker Part-M&V Lackiert - Ihr starker Part-
ner bei Unfallschäden.ner bei Unfallschäden.ner bei Unfallschäden.ner bei Unfallschäden.ner bei Unfallschäden.
M&V Lackiertechnik
Inhaber: Münir Vural, Industrie-
straße 39, 33818 Leopoldshöhe,
Tel.: 05202 - 1348,
www.mvlackiertechnik.de

Abend der langen Tische
am 19. Juli
Sommerliches Beisammensein in
Waddenhausen

Quizspaß in Waddenhausen
Bürgertreff Waddenhausen e. V. lädt am
22. August wieder zum beliebten
Kneipenquiz (ohne Kneipe) ein

Der Bürgertreff Waddenhausen
e. V. setzt seine erfolgreiche
Reihe fort und veranstaltet am
Freitag, 22. August, ab 19 Uhr
zum fünften Mal das Kneipen-
quiz (ohne Kneipe) in der Halle
an der Soorenheide (Soorenhei-
der Straße 1, 32791 Lage).

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer treten in Teams von bis
zu fünf Personen gegenein-
ander an und knobeln sich durch
abwechslungsreiche Kategori-
en: Ob Sport, Popkultur oder
Wissenswertes aus der Region
- für jeden Geschmack ist et-
was dabei.
„Die Mischung macht’s“, er-
klärt Quizmasterin Benita Hen-

ning, die die Fragen vorberei-
tet.
Wer alleine kommt, ist selbst-
verständlich ebenfalls herzlich
willkommen.

Vor Ort bilden sich immer ge-
mischte Teams, sodass jede und
jeder mitraten kann. Die Teil-
nahme kostet 5 Euro pro Per-
son, ein Freigetränk ist im Preis
enthalten.

Damit das Team des Wadden-
hauser Bürgertreffs besser pla-
nen kann, wird um eine Anmel-
dung bis spätestens 15. August
per E-Mail an buergertreff-
waddenhausen@freenet.de ge-
beten.

Der Bürgertreff Waddenhausen e.
V. lädt herzlich ein, am Samstag,
19. Juli, ab 18 Uhr gemeinsam auf
dem Dorfplatz (Ecke Altdorferstra-
ße / Wienkampsweg) den belieb-
ten Abend der langen Tische zu
feiern.
Die Veranstaltung hat sich längst
zu einem festen Bestandteil des
Waddenhauser Sommers entwi-
ckelt und bietet Gelegenheit, in
entspannter Atmosphäre mit
Nachbarn und Freunden ins Ge-
spräch zu kommen. Alle Gäste
dürfen wieder ihre Lieblingsge-
richte mitbringen und so ein bun-
tes Buffet auf den Tischen entste-
hen lassen. Für das leibliche Wohl
sorgt zusätzlich der Bürgertreff
mit Bratwürstchen, Getränken

und erfrischenden Cocktails. „Wir
freuen uns jedes Jahr über die
tolle Resonanz. Selbst unbestän-
diges Wetter konnte der guten
Stimmung bisher nichts anhaben
- dennoch drücken wir die Dau-
men für Sonnenschein“, betont
Olaf Henning, Vorstandsmitglied
des Bürgertreffs. Margret Gövert
aus dem Vereinsvorstand ergänzt:
„Auch an Familien ist gedacht -
Fabian Wind wird wieder eine be-
sondere Überraschung für die Kin-
der vorbereiten.“ Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. „Wer dabei
sein möchte, braucht nur Teller,
Besteck und gute Laune - und am
besten noch etwas Leckeres fürs
Buffet“, sagt Benita Henning vom
Bürgertreff.
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Mit dem Auto in den Sommerurlaub
ADAC Nordrhein warnt vor Gefahren durch ungesichertes Gepäck

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

FDP fordert Prüfung von „Alarm-Nannys“
Feuerwehrangehörige sollen so unterstützt werden

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Die FDP-Fraktion im Rat der
Stadt Lage setzt sich für eine
bessere Vereinbarkeit von Eh-
renamt und Familie bei der Frei-
willigen Feuerwehr ein. In ei-
nem aktuellen Antrag fordern
die Liberalen die Verwaltung auf,
den Bedarf an kurzfristiger Kin-
derbetreuung während Einsät-
zen („Alarm-Nannys“) zu analy-
sieren und mögliche Umset-

zungsmodelle für Lage zu prü-
fen. „Feuerwehrleute mit klei-
nen Kindern stehen bei einem
Alarm oft vor der Herausforde-
rung, spontan eine Betreuung
organisieren zu müssen - vor al-
lem außerhalb der regulären Be-
treuungszeiten“, erklärt Marti-
na Hannen, FDP-Fraktionsvorsit-
zende. „Wenn wir das Ehrenamt
stärken und für junge Familien

attraktiv halten wollen, brau-
chen wir flexible Lösungen.“ Vor-
bild ist ein Modell aus Nieder-
sachsen: Dort übernehmen eh-
renamtliche Betreuungsperso-
nen im Alarmfall kurzfristig die
Kinderbetreuung, sodass die
Einsatzfähigkeit der Feuerwehr
sichergestellt bleibt. „Das Kon-
zept stärkt nicht nur die Ein-
satzbereitschaft, sondern auch

die Anerkennung des Engage-
ments der Aktiven“, ergänzt
Moritz von Eckardstein, sach-
kundiger Bürger im zuständigen
Ausschuss. „Ein solches Modell
kann auch für Lage ein innovati-
ver Baustein sein, um dem de-
mografischen Wandel zu begeg-
nen und junge Menschen für das
Ehrenamt zu gewinnen.“

Benita Henning

Zum Beginn der NRW-Sommer-
ferien macht der ADAC Nord-
rhein auf die Gefahren durch un-
zureichend gesichertes Gepäck
im Auto aufmerksam. „Falsch
gesicherte Ladung erzeugt bei
einer starken Bremsung oder
einem Unfall eine Aufprallwucht,
die häufig unterschätzt wird“,
warnt ADAC Technik-Experte Jür-
gen Schell. Schon bei einer Kol-
lision mit Tempo 45 entwickelt
ein Gegenstand enorme Kräfte,
die dem 50-fachen des Eigenge-
wichts entsprechen. Schwere
Verletzungen an Kopf und Wir-
belsäule können die Folge sein.
Außerdem drohen Bußgelder bis
zu 75 Euro, ein Punkt in Flens-
burg (bei Gefährdung oder Sach-
beschädigung) und Ärger mit der
Versicherung. Laut § 22 StVO
darf Gepäck bzw. Ladung selbst
bei einer Vollbremsung oder ei-
ner plötzlichen Ausweichbewe-
gung nicht verrutschen, umfal-
len, hin- und herrollen, herab-
fallen oder vermeidbaren Lärm
(z.B. durch ungesichertes Beför-
dern von Kanistern oder Blech-
behältern) erzeugen.
Der ADAC Nordrhein empfiehlt
daher, sich vor der Autofahrt in

den Urlaub ausreichend Zeit für
die Ladungssicherung zu neh-
men. „Das Fahrzeug einfach
schnell vollzuladen, ist keine
gute Idee. Stattdessen sollte
man beim Packen strategisch
vorgehen“, rät Schell.
Schwere Gegenstände gehören
im Kofferraum direkt an die
Rücksitzlehne nach unten,
leichtere Gepäckstücke kom-
pakt und möglichst ohne Spiel-
raum nach oben. Der ADAC
Nordrhein empfiehlt bei Kom-
bi-Modellen ein stabiles Lade-
raumgitter oder Netz, wenn das
Gepäck über die Höhe der Rück-
sitzlehne reicht. Die Ladung im
Kofferraum kann mit einer De-
cke abgedeckt und mit Spann-
und Zurrgurten gesichert wer-
den. Diese werden diagonal in
die Zurrösen am Ladeboden
eingefädelt. Lose Kleinteile
transportiert man am besten in
Boxen. Auch Smartphones, Tab-
lets & Co sollten im Handschuh-
fach gelagert oder in einer ent-
sprechenden Halterung ange-
bracht werden.
Wichtige Utensilien wie Warn-
weste, Warndreieck und Ver-
bandskasten, die sich noch un-

ter dem Kofferraumboden befin-
den, müssen vor dem Beladen
an einem leicht zugänglichen Ort
verstaut werden, damit sie im
Notfall schnell griffbereit sind.
Die Warnweste gehört dabei ins
Fahrzeuginnere. Der Tipp des
ADAC Nordrhein: Immer eine
Weste pro Passagier im Auto
mitführen. Das ist in einigen Län-
dern, wie beispielsweise Itali-
en, Frankreich oder Kroatien
auch vorgeschrieben.
Die Rücksitzbank sollte nur um-
geklappt werden, wenn es auf-
grund der Gepäckmenge erfor-
derlich ist, denn sie gibt zusätz-
lich Stabilität. Wer Gegenstän-
de auf der Rückbank verstaut,
sollte diese mit den Fahrzeug-
gurten befestigen. Besonders
schwere Teile können auch im
hinteren Fußraum verstaut wer-
den. Außerdem sinnvoll: Den
Beifahrersitz so weit nach
hinten rücken, damit die Ladung
keinen Bewegungsspielraum
mehr hat.

Auto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich und
teuerteuerteuerteuerteuer
Zu hohes Gewicht beeinträch-
tigt die Verkehrssicherheit. Der

Bremsweg verlängert sich und
Ausweichmanöver verlaufen
schleppender. Es drohen zudem
Bußgelder bis 235 Euro und ein
Punkt in Flensburg. Wie schwer
das Auto insgesamt sein darf,
steht im Fahrzeugschein unter
dem Buchstaben F. Von diesem
Wert zieht man das Leergewicht
des Fahrzeugs unter G ab. Die
Differenz ergibt die mögliche
Zuladung. Auch die zugelasse-
ne Achslast findet man im Fahr-
zeugschein, unter der Ziffer 8.1
(Vorderachse) und 8.2 (Hinter-
achse).
Ob das Auto zu voll beladen ist,
können Urlauber überprüfen,
indem sie das Fahrzeug wiegen
lassen. Das geht zum Beispiel
in den Prüfzentren des ADAC,
auf öffentlichen Pkw-Waagen,
bei Wertstoffhöfen, TÜV-Stel-
len, Baustoffhandlungen, Sand-
und Kieswerken oder Schrott-
händlern. Wer viel Gepäck
dabei hat und/oder mit mehre-
ren Personen im Auto in den
Urlaub fährt, der sollte den Rei-
fendruck erhöhen. Informatio-
nen zum richtigen Luftdruck für
die entsprechende Beladungs-
situation finden Autofahrer-
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innen und Autofahrer in der Be-
dienungsanleitung, auf der In-
nenseite des Tankdeckels oder
im Einstiegsbereich auf der
Fahrerseite. „Wir empfehlen auf
die Angaben des Herstellers
noch 0,1 bis 0,2 bar draufzupa-
cken. Dann ist man auf der si-
cheren Seite“, sagt ADAC Ex-
perte Schell.

Fahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportieren
- mit Dach- oder Heckträger- mit Dach- oder Heckträger- mit Dach- oder Heckträger- mit Dach- oder Heckträger- mit Dach- oder Heckträger
Wer Fahrräder mit in den Ur-
laub nimmt, sollte dies mithilfe
geeigneter Trägersysteme tun.
Hierfür bieten sich Heck- oder
Dachträger an. Für einen Heck-
träger empfiehlt der ADAC
Nordrhein die Montage an der
Anhängerkupplung. Wichtig
dabei: Die Traglast des Trägers
und die Stützlast der Anhän-
gerkupplung sowie die im Fahr-
zeugschein eingetragene Stütz-
last dürfen nicht überschritten
werden - beim Transport schwe-
rer Pedelecs ist dies leicht der
Fall. Die Räder sollten zusätz-
lich mit Spanngurten gesichert
sein.
Lose Teile wie Luftpumpe, Akku
oder Körbe müssen entfernt
werden. Innerhalb Deutschlands
dürfen die Räder am Auto seit-
lich jeweils höchstens 40 Zen-
timeter über die Schlussleuch-
te hinausragen, so dass der
Wagen maximal 2,55 Meter
breit ist. In einigen Ländern,
wie zum Beispiel Spanien, Por-
tugal und Italien, ist überste-
hende Ladung mit einer spezi-
ellen Warntafel zu kennzeich-
nen. Diese unterscheidet sich
aber je nach Land in der Art
und auch Beschaffenheit. In Ita-
lien beispielsweise darf das

Fahrrad nicht breiter sein als
das Auto. Bei Nachtfahrten ist
in Deutschland ein rotes Warn-
licht und ein Rückstrahler vor-
geschrieben. Reisende sollten
sich vor dem Urlaub unbedingt
vorab über die länderspezifi-
schen Bestimmungen zu über-
stehender Ladung informieren.
Wird das Fahrrad auf dem Au-
todach transportiert, ist eine
Dachreling oder ein vom Auto-
hersteller empfohlenes Träger-
system Voraussetzung. Rad und
Träger dürfen dabei die zuläs-
sige Dachlast nicht überschrei-
ten. Auch hier muss der Fahr-
radrahmen am Träger festge-
schraubt werden, bevor man die
Räder mit Schlaufen fest-
schnallt. Vor der Einfahrt in Un-
terführungen, (Tief-)Garagen
und auf Parkplätze mit Sperr-
balken immer an die Ladung
denken. ADAC Techniker Schell
rät: „Als Fahrer am besten ei-
nen Warnhinweis im eigenen
Sichtbereich als Reminder an-
bringen.“
Tests des ADAC haben gezeigt,
dass Trägersysteme für die An-
hängerkupplung im Vergleich
zum Transport auf dem Dach
Vorteile haben: Das Beladen
fällt leichter und der Kraftstoff-
verbrauch ist niedriger. Für
schwere E-Bikes und Pedelecs
kommt der Dachtransport
ohnehin weniger in Frage. Ge-
nerell empfiehlt der ADAC Nord-
rhein bei der Fahrradmitnahme:
Fuß vom Gas und nicht schnel-
ler als 120 km/h fahren, keine
Abdeckplanen verwenden und
während der Fahrt bei einem
Kurzstop kontrollieren, ob die
Räder noch fest sitzen. ADAC
Nordrhein e.V.
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Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Obere Straße 24, 32791 Lage, 05232/65657

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Apotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am Johannistor
Mittelstraße 112, 32657 Lemgo, 05261/94540

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Hirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am Markt
Lange Straße 63, 32791 Lage, 05232/951050

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Ross-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-Apotheke
Lange Straße 76, 32791 Lage, 05232/9808450

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Lortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-Apotheke
Lange Straße 79, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22200

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Bismarckstraße 17, 32756 Detmold, 05231/92300

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Medicum Medicum Medicum Medicum Medicum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 05231/9102000

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Lemgoer Straße 7, 32791 Lage (Hardissen), 05232/2577

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Bielefelder Straße 264, 32758 Detmold (Heidenoldendorf),
05231/66355

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
LaVie-ApothekeLaVie-ApothekeLaVie-ApothekeLaVie-ApothekeLaVie-Apotheke
Ernst-Hilker-Straße 15, 32758 Detmold, 05231/3031615

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Medica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-Apotheke
Lagesche Straße 9-13, 32657 Lemgo, 05261/667626

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
TTTTTeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeeeee
Bielefelder Straße 561, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/987700

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Medicum Medicum Medicum Medicum Medicum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 05231/9102000

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
Leopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-Apotheke
Krentruper Straße 22, 33818 Leopoldshöhe (Krentrup),
05208/951211

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker

Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AG

Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
„Pollen, Hausstaub oder andere
Allergene finden auf der glatten
Holzoberfläche keinen Halt. Sie
lassen sich mit Staubsauger und
Wischwasser zuverlässig entfer-
nen - das gilt auch für alle ande-
ren Verschmutzungen.“ Damit re-

duziert sich die Allergenbelastung
in den eigenen vier Wänden spür-
bar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die
Wohngesundheit: Parkett regu-

liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben
sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem
- gerade in heißen Sommermo-
naten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positi-
ver Effekt auf: Anders als Flie-
sen oder Steinböden fühlt sich
Parkett selten unangenehm kalt
an - sogar im Winter. Das liegt
an den natürlichen Eigenschaf-
ten des Holzes. Es isoliert gut
und nimmt die Körperwärme des
Fußes nur langsam auf. So ent-
steht ein angenehm warmes
Gefühl, obwohl der Boden gar
nicht aktiv beheizt ist. „Die be-
hagliche Wärme an den Füßen
und das angenehme Raumklima
fördern das allgemeine Wohlbe-
finden und die Erholung -
besonders in Schlafzimmern und
Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet,

trifft zudem eine nachhaltige
und klimafreundliche Wahl.
Denn in Deutschland wird dem
Wald jedes Jahr weniger Holz
entnommen als wieder nach-
wächst. Während sie wachsen,
entziehen die Bäume der Atmos-
phäre Kohlendioxid, das dauer-
haft im Holz gespeichert bleibt -
auch dann noch, wenn es als
Parkettboden jahrzehntelang
genutzt wird. „Nachhaltige
Forstwirtschaft leistet einen
wichtigen Klimaschutzbeitrag.
Unsere Mitgliedsunternehmen
haben sich diesem Prinzip ver-
pflichtet.“, erklärt vdp-Vorsit-
zender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deut-erband der Deut-erband der Deut-erband der Deut-erband der Deut-
schen Pschen Pschen Pschen Pschen Parkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde
1950 in Wiesbaden gegründet.
Seit 2006 befindet sich die
Geschäftsstelle in Bad Honnef.
Zurzeit sind 17 Parkett-Her-
steller im vdp organisiert, die
mehr als 90 Prozent der deut-
schen Parkettproduktion reprä-
sentieren. Auf seiner Website
www.parkett.de informiert der
vdp Fachleute und Endverbrau-
cher über alles Wissenswerte
rund um das Parkett.


